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Bethel im NordenBesuchen Sie uns!

Migrationsberatung  
im Sozialraum Sulingen und den
Samtgemeinden Schwaförden, Kirchdorf 
und Siedenburg 

Ansprechpartner
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www.bethel-im-norden.de

Weitere Termine

gerne auch nach

Vereinbarung!

Beratungsbüro und Sprechzeiten:

Silke Müller   

Telefon	 04271 9561-563
Mobil	 0151 16833363
E-Mail 	 silke.mueller@bethel.de

Frank Wenker  

Telefon	 04271 9561-563
Mobil	 0170 2974809 
E-Mail 	 frank.wenker@bethel.de

Sprechzeiten:

Montag:	   9 bis 11 Uhr
Dienstag:	 16 bis 18 Uhr
Mittwoch: 	 16 bis 18 Uhr
Donnerstag:	   9 bis 11 Uhr
Freitag:	   9 bis 11 Uhr



Information Beratung Begleitung

Menschen, die aus verschiedenen Gründen ihre Heimat 
verlassen haben, finden bei uns

• Information  

• Beratung  

• Begleitung   

unabhängig von ihrer Religion, Kultur, Herkunft oder 
dem Aufenthaltsstatus.

Unsere Angebote sind
•  �Hilfe bei sozialrechtlichen Angelegenheiten

•  �Hilfe und Unterstützung bei der Durchsetzung  
von Ansprüchen auf Sozialleistungen

•  �Unterstützung und Begleitung bei Verwaltungs-  
und Verfahrensangelegenheiten

•  �Lebenspraktische Hilfen (bei persönlichen,  
familiären, gesundheitlichen, sozialen und 
wirtschaftlichen Problemen)

•  �Beratung im Kindergarten- und Schulbereich

•  �Unterstützung bei der Suche nach Arbeitsmöglich
keiten und Hilfe bei der Bewerbung

•  �Integrationsberatung  
(Vermittlung in Sprachkurse, etc.)

•  �Information zur Einbürgerung

•  �Beratung bei Weiterwanderung und bei der Rückkehr

Unsere Leistungen sind
•  Netzwerkarbeit

•  �Zusammenarbeit mit Institutionen, Behörden, 
Vereinen, etc.

•  Informationen und Begleitung Ehrenamtlicher

•  Weitergabe lokaler Bedarfe an die Sozialpolitik

•  Vermittlung zwischen Einheimischen und Migranten
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